
§ 16 PflVG — Forderungsübergang auf die Entschädigungsstelle
Pflichtversicherungsgesetz
Stand: 17.04.2024 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Soweit die Entschädigungsstelle nach § 15 dem Ersatzberechtigten den Schaden ersetzt, gehen die
Ansprüche des Ersatzberechtigten gegen den Haftpflichtversicherer des Fahrzeugs und andere
Ersatzpflichtige auf die Entschädigungsstelle über. Der Übergang kann nicht zum Nachteil des
Ersatzberechtigten geltend gemacht werden. Soweit eine Entschädigungsstelle im Sinne des Artikels 24
der Richtlinie 2009/103/EG einer anderen Entschädigungsstelle einen als Entschädigung gezahlten
Betrag erstattet, gehen die auf die zuletzt genannte Entschädigungsstelle übergegangenen Ansprüche
des Geschädigten gegen den Haftpflichtversicherer des Fahrzeugs und andere Ersatzpflichtige auf die
zuerst genannte Entschädigungsstelle über. Ein nach Artikel 24 Absatz 2 Unterabsatz 2 der Richtlinie
2009/103/EG vorgesehener Forderungsübergang unterliegt den Rechtsvorschriften des Staates des
Europäischen Wirtschaftsraums, dessen Entschädigungsstelle der Entschädigungsstelle des
Wohnsitzstaates des Geschädigten Erstattung geleistet hat.
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